
 

 

Do 25.01.18 und Fr 26.01.18, jeweils 09:00 

Mo 29.01.18 bis Mi 31.01.18, jeweils 09:00 

Do 01.02.18 und Fr 02.02.18, jeweils 11:00 

Mo 05.02.18 bis Mi 07.02.18, jeweils 11:00 

 
ab 8. Klasse | Dokumentarfilm 
 

Immer noch eine unbequeme Wahrheit:  

Unsere Zeit läuft 

USA 2017 | Regie: Bonni Cohen, Jon Shenk 
 

Gegenüber dem Film „Eine unbequeme Wahrheit“ 

(2006) haben sich die Akzente verschoben: Mit wel-

chen Folgen müssen die Menschen rechnen? Wie ge-

lingt der Ausstieg aus Kohle und Öl? Was müssen die 

einzelnen Länder leisten? Der Film folgt Al Gore auf 

seinen Reisen um die Welt: nach Grönland, Miami und 

zum Streitgespräch mit dem indischen Energieminister. 
 

Themen: Klimawandel, Klimapolitik, Entwicklungspolitik, politisches 
Engagement, Energieversorgung, Ökologie, Naturkatastrophen 

Fächer: Erdkunde, Politik, Wirtschaft, Biologie, Sozialkunde, Ethik 
Länge: 100 Min | FSK: ab 6, empfohlen ab 13 
 

 

Do 25.01.18 und Fr 26.01.18, jeweils 11:00 

Mo 29.01.18 bis Mi 31.01.18, jeweils 11:00 

Do 01.02.18 und Fr 02.02.18, jeweils 09:00 

Mo 05.02.18 bis Mi 07.02.18, jeweils 09:00 
 

ab 10. Klasse | Literaturverfilmung 
 

Jugend ohne Gott 

D 2017 | Regie: Alain Gsponer 
 

Widerwillig nimmt Zach am alljährlichen Hochleis-

tungscamp der Abschlussklassenbesten teil, das in der 

von Trainern und Digitaltechnik streng kontrollierten 

Abgeschiedenheit der Berge stattfindet. Im Wald trifft 

er auf die umherstreunende Ewa. Ein grundanständig 

wirkender Lehrer verstrickt sich mehr und mehr in ein 

Gespinst aus Lügen und Ungereimtheiten. Und dann 

wird ein Mädchen erschlagen im Wald aufgefunden. 

 
Themen: Dystopie, Erwachsenwerden, Ethik, Individuum und 

Gesellschaft, Identität, Ideologie, Schule, Werte, Literaturverfilmung 
Fächer: Deutsch, Religion, Ethik, Politik, Sozialkunde 

Länge: 114 Min | FSK: ab 12, empfohlen ab 15 

 

Das Programm 

im Kino vor Ort: 
 

Cineworld Recklinghausen 

Kemnastr. 3 

45657 Recklinghausen 

 

SchulKinoWochen 

Nordrhein-Westfalen vom 

25.01.-07.02.2018 

 

Anmeldung und Unterrichtsmaterial: 

www.schulkinowochen.nrw.de 
 

Informationen: 

tel:  0251-591-3055 

mail: schulkinowochen@lwl.org 
 

Mo - Fr von 09:00 bis 17:00 
 

Eintritt: 3,50 Euro 

Begleitpersonen haben freien Eintritt 
 

Zusatzvorstellungen auf Nachfrage 

möglich! 
 

Kontakt: 

Projektbüro SchulKinoWochen NRW 

LWL-Medienzentrum für Westfalen 

Fürstenbergstraße 14 

48147 Münster 
 

 

Mi 24.01.18, 10:00 - Offizielle Eröffnung  

Do 25.01.18 und Fr 26.01.18, jeweils 11:00 

Mo 29.01.18 bis Mi 31.01.18, jeweils 11:00 

Do 01.02.18 und Fr 02.02.18, jeweils 09:00 

Mo 05.02.18 bis Mi 07.02.18, jeweils 09:00 
 

ab 7. Klasse | Road Movie, Tragikomödie 
 

 

Simpel 

D 2017 | Regie: Markus Goller 
 

Barnabas, genannt Simpel, ist 22 Jahre alt und von Ge-

burt an geistig behindert. Er lebt zusammen mit seiner

Mutter und seinem jüngeren Bruder Ben, die sich lie-

bevoll um ihn kümmern. Als die Mutter eines Tages 

nach schwerer Krankheit stirbt, besitzt der Vater, der

schon seit langem abwesend ist, die alleinige Vor-

mundschaft für Simpel. Er verfügt aus der Ferne, dass 

dieser in einem Heim unterkommen soll. Doch die bei-

den Brüder akzeptieren die Trennung nicht. Sie wollen 

zusammenbleiben, so wie es bisher immer war und 

nehmen Reißaus. Auf dem Weg in ein selbstbestimm-

tes Leben treffen sie auf Vorurteile und ihre eigenen 

Grenzen, aber öffnen sich auch neuen Möglichkeiten. 

Ben und Simpel erkennen, dass sie eigene Wege ein-

schlagen können, ohne den anderen im Stich zu lassen. 
 

Im Anschluss an die Vorstellung am 24.1. findet ein 

Filmgespräch mit dem Darsteller David Kross und dem 

Produzenten Michael Lehmann statt. 
 

Copyright: Universum Film 
 

Themen: Behinderung, Familie, Verantwortung, Außenseiter, 
Diskriminierung, Selbstbestimmung, Respekt und Toleranz 

Fächer: Politik, Deutsch, Ethik, Sozialkunde, Psychologie, Philosophie 
Länge: 113 Min | FSK: ab 6, empfohlen ab 12 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
  



 
Do 25.01.18 und Fr 26.01.18, jeweils 09:00 

Mo 29.01.18 bis Mi 31.01.18, jeweils 09:00 

Do 01.02.18 und Fr 02.02.18, jeweils 11:00 

Mo 05.02.18 bis Mi 07.02.18, jeweils 11:00 
 

ab 1. Klasse | Literaturverfilmung, Animationsfilm, 

Kinderfilm 
 

Die Häschenschule – Jagd nach dem goldenen Ei 

D 2017 | Regie: Ute von Münchow-Pohl 
 

Der jugendliche Großstadthase Max möchte unbedingt 

Gang-Mitglied bei den „Wahnsinns-Hasen“ werden. Als 

Passagier in einem ferngesteuerten Flugzeug will er 

seine Kumpel beeindrucken, doch plötzlich wird sein 

Fluggerät von einer Windböe erfasst und Max landet 

unsanft im Wald, wo ihn das süße Hasenmädchen Em-

ma findet. Sie nimmt ihn mit zur Häschenschule, wo 

sich die Hasenschüler unter der Leitung von Lehrer Ei-

telfritz und Madame Hermine auf die Osterhasenprü-

fung vorbereiten. Max wird in das Häschen-Internat 

aufgenommen, aber es fällt ihm schwer, sich an das 

Leben auf dem Land und die altmodischen Regeln der 

Schule anzupassen, und so versucht er zu fliehen. Sein 

Vorhaben scheitert jedoch an der Fuchsfamilie, die das 

große, goldene und magische Ei der Hasen stehlen will, 

um dadurch das Osterfest an sich zu reißen. Max will 

seinen neuen Freunden in der Häschenschule helfen

und nimmt gemeinsam mit seinen Mitschülern den 

Kampf gegen die Füchse auf, um Ostern zu retten. 
 

Copyright: Universum Film 
 

Themen: Ostern, Tiere, Abenteuer, Freundschaft, Gemeinschaft, Mut 
Fächer: Vorfachlicher Unterricht, Deutsch, Sachkunde, Kunst, 

Religion, Lebenskunde 
Länge: 76 Min | FSK: ohne Altersbeschränkung, empfohlen ab 6 

 

Do 25.01.18 und Fr 26.01.18, jeweils 11:00 

Mo 29.01.18 bis Mi 31.01.18, jeweils 11:00 

Do 01.02.18 und Fr 02.02.18, jeweils 09:00 

Mo 05.02.18 bis Mi 07.02.18, jeweils 09:00 
 

1.-4. Klasse | Kinderfilm, Komödie 

 
 

Hilfe, unser Lehrer ist ein Frosch 

NL 2016 | Regie: Anna van der Heide 
 

Die Grundschülerin Sita lebt mit ihrer Mutter, einer viel 

beschäftigten Tierärztin, in einem beschaulichen, nie-

derländischen Dorf ganz in der Nähe einer Gracht. Am 

liebsten beobachtet sie Frösche. Deshalb hat sie sich in 

der Schule auch für ein Referat über Frösche gemeldet. 

Doch darauf reagiert ihr Lehrer, Herr Franz, der bei den 

Kindern sehr beliebt ist, ziemlich sonderbar. Er wird 

ganz grün im Gesicht und muss schnell aus dem 

Klassenzimmer laufen. Nach einiger Zeit vertraut sich 

der Lehrer seiner Schülerin Sita an und gesteht ihr, 

dass er sich gelegentlich in einen Frosch verwandelt 

und nur dann wieder zu einem Mensch werden kann, 

wenn er eine dicke Fliege frisst. Bald weiß die ganze 

Klasse davon. Immer wenn das Wort „Frosch“ auf-

taucht, verwandelt sich der Lehrer Franz und so kommt 

es in der Schule während des Unterrichts immer wie-

der zu kuriosen Situationen, die dem neuen Direktor, 

Herr Storch, so gar nicht gefallen.  
 

Copyright: Little Dream Entertainment 
 

Themen: Frösche, Störche, Schule, Lehrer, Zusammenhalt, Mut, 
Freundschaft, Anderssein 

Fächer: Deutsch, Kunst, Sachunterricht 
Länge: 83 Min | FSK: ohne Altersbeschränkung, empfohlen ab 6 

 

Do 25.01.18 und Fr 26.01.18, jeweils 09:00 

Mo 29.01.18 bis Mi 31.01.18, jeweils 09:00 

Do 01.02.18 und Fr 02.02.18, jeweils 11:00 

Mo 05.02.18 bis Mi 07.02.18, jeweils 11:00 
 

ab 4. Klasse | Kinderfilm, Drama 

 
 

Ephraim und das Lamm 

ETH/F/D/N/KAT 2015 | Regie: Yared Zeleke 
 

In einem kleinen äthiopischen Dorf machen magere 

Ernten und Geldmangel Ephraims Vater zu schaffen.

Während er sich auf die Suche nach Arbeit macht,

quartiert er seinen Sohn bei Verwandten in den Bergen 

ein. Seine Tanten begeistert er mit dem Zubereiten 

köstlicher Speisen, während sein strenger, engstirniger 

Onkel ihn dafür verspottet und an seiner Männlichkeit

zweifelt. Geborgenheit findet Ephraim bei seinem bes-

ten Freund, dem Lamm Chuni, das einst seiner verstor-

benen Mutter gehörte. Um aus dem „Schwächling“ ei-

nen Mann zu machen, fordert der Onkel die Opferung 

des Lamms. Ephraim versucht mit seinen Kochkünsten

Chuni zu retten.  

In märchenhaften Bildern vermittelt der Film einen 

starken Eindruck alltäglicher Lebensbedingungen im 

ländlichen Äthiopien, die vom Kampf um Existenz-

grundlagen geprägt sind.  
 

 
 

Copyright: Neue Visionen 
 

Themen für 17 Ziele: Ernährung, Landwirtschaft, Afrika, Fremde 

Kulturen, Armut, Tradition, Rollenbilder, Emanzipation 
Fächer: Deutsch, Sachkunde, Religion, Erdkunde, Kunst 
Länge: 94 Min | FSK: ab 6, empfohlen ab 9 

 

 
 


